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Am Steinheimer Tor 17
„The Expendables“ Atmos D-
Box 20.30 Uhr
„The Expendables 4“ Digital
17.30 Uhr
„The Nun II“ Atmos D-Box
20 Uhr; D-Box 17.50 Uhr
„A Haunting in Venice“ Digital
16, 20.10 Uhr
„Barbie“ Atmos D-Box
14.20, 17.10 Uhr
„Retribution“ Digital
20.50 Uhr
„Barbie“ Digital 19.30 Uhr
„The Equalizer 3“ D-Box
20.40 Uhr
„The Equalizer 3“ Atmos D-Box
17.40 Uhr
„Oppenheimer“ Digital
17, 19.40 Uhr
„Enkel für Fortgeschrittene“ Di-
gital 17 Uhr
„Trauzeugen“ Digital 18.30 Uhr
„Elemental“ Atmos D-Box
14.40 Uhr
„Elemental“ Digital 16.50 Uhr
„Miraculous – Der Film“ Digital
15.15 Uhr
„TMNT: Mutant Mayhem“
Digital 14.30 Uhr
„Der Super Mario Bros. Film“ Di-
gital 15 Uhr
„Sneak Preview Night“ Digital
21 Uhr

Hanau – Waldorfschulen
gibt es schon seit über
100 Jahren, doch das dahin-
terstehende Konzept ist vie-
len unbekannt. Die Pädago-
gik der Waldorfschulen ori-
entiert sich an anthroposo-
phischen Prinzipien, die
sich mit kindlichen Lern-
prozessen befassen. Lehrer-
kollegiumund Vorstand der
Freien Waldorfschule Han-
au laden zu einem Tag der
offenen Tür ein, der am
Samstag, 7. Oktober, von 10
bis 13 Uhr stattfindet. In der
Schule am Hessen-Hom-
burg-Platz 4 werden bei der
Veranstaltung Schnupper-
unterricht, Führungen so-
wie Kaffee und Waffeln an-
geboten. cs.

» waldorfschule-hanau.de

Tag der offenen Tür
in Waldorfschule

Main-Kinzig-Kreis – Ein kos-
tenloses Seminar zum The-
ma Kindeswohl bietet der
Sportkreis Main-Kinzig am
Donnerstag, 12. Oktober,
von 18 Uhr bis 21.15 Uhr in
Gründau-Rothenbergen in
der Niedergründauer Straße
16 an. Die Veranstaltung
wird anteilig für Übungs-
und Jugendleiter angerech-
net. Referieren wird Sabine
Eich von der Sportjugend
Hessen. Anmeldung bis
zum 5. Oktober an Brigitte
Sanftleben per E-Mail an
b.senftleben@sportkreis-
main-kinzig.de. Weitere In-
formationen gibt es unter
� 0170 145 0709. lml

Seminar zum
Thema Kindeswohl

IN KÜRZE

Steinheim – Der Förderver-
ein Alte Pfarrkirche mit
knapp 100 Mitgliedern
sorgt für den finanziellen
Rahmen bei allem, was in
der Kirche anKosten anfällt,
vor allem bei Renovierungs-
maßnahmen. Dazu dienen
die Beiträge der Mitglieder
und die Erlöse aus Veran-
staltungen. So ist am Sonn-
tag, 15. Oktober, eine Ikone
der Mainzer Fastnacht zu
Gast: Hildegard Bachmann,
bekannt unter anderem aus
der TV-Sendung „Mainz wie
singt und lacht“, liest aus ih-
ren Büchern Humorvolles
aus dem Alltag – natürlich
in Mundart „uff Rhoihes-
sisch“. das

Hildegard Bachmann
liest bei Förderverein

Main-Kinzig-Kreis – Die Hera-
eus Bildungsstiftung ist
vom Hessischen Kultusmi-
nisterium mit ihrem Pro-
gramm „Verbindungsstark
– Gemeinsam Schule gestal-
ten“ als Teil des hessenwei-
ten Corona-Aufholpro-
gramms „Löwenstark – der
BildungsKICK“ beauftragt
worden. Das Programm für
die rund 2000 hessischen
Schulen zielt auf das Thema
„Beziehungskultur an Schu-
len“ ab. Schulen können
sich kostenlos für das Pro-
gramm im Schuljahr 2023/
2024 unter verbindungs-
stark.de anmelden. lml

Bildungsprogramm
von Heraeus

Mit 104
noch immer
geistig topfit

Steinheim – Ihren 104. Ge-
burtstag feiert heute (26. Sep-
tember) Amanda Hölzke. Die
Seniorinwurde 1919 in Klein-
Steinheim geboren. Dort
wuchs sie mit ihren drei Ge-
schwistern in der Friedrich-
Naumann-Straße auf. Drei
Jahre lange erlernte sie bei
der Hanauer Firma Wenzlau
den Beruf der Handarbeits-
verkäuferin.

1939 heiratete sie in Berlin
durch eine Kriegstrauung ih-
ren aus Berlin stammenden
Ehemann Franz und musste
seinerzeit in einer Rüstungs-
fabrik arbeiten. In den Schre-
cken des Zweiten Weltkriegs
wurde ihre Wohnung ausge-
bombt. Seit 1945 lebte das
Ehepaar Hölzke wieder in
Steinheim. 1956 bezogen sie
ein Eigenheim in Steinheim,
das das Paar zuvor mit eige-
ner Hände Arbeit gebaut hat-
te. 2005 verstarb Amanda
Hölzkes Ehemann Franz
nach 66 Jahren gemeinsamer
Zeit.
Amanda Hölzke, die trotz

ihres hohen Alters geistig
topfit ist, hat einen Ober-
schenkelhalsbruch im 103.
Lebensjahr gut überstanden
und ist mittlerweile wieder
wohlauf. Sie wird im hohen
Alter liebevoll umsorgt und
ist mit ihrem Leben sehr zu-
frieden. HOH/FOTO:HOLGER HACKENDAHL

Amanda Hölzke
feiert heute 104. Geburtstag

Videobotschaft von der Ministerin
Die 82-jährige Steinheimerin Waltraut Hoppe wird mit dem Marie-Bittorf-Preis geehrt

die Kommunalpolitik. „Sie ist
ein Glücksfall für die SPD
und in der Bevölkerung be-
liebt, was vor allem ihre
Wahlergebnisse bei den
Kommunalwahlen zeigten“,
so Kaminsky.
Weitere Wesenzüge seien

ihr unglaublicher Fleiß, Zu-
wendung zu den Menschen,
Zuhören zu können, große
Bescheidenheit und die An-
liegen der Menschen Ernst zu
nehmen und sich für diese
einzusetzen.
Zu den weiteren Gratulan-

ten zählte auch Bundesin-
nenministern Nancy Fäser,
die in einer Videobotschaft
ihre Glückwünsche übermit-
telte.
Hoppe war unter anderem

in der Kleiderkammer des
Ortsverbands des Deutschen
Roten Kreuz in Steinheim en-
gagiert, ist Mitglied in vielen
Steinheimer Vereinen und in
der Steinheimer Nachbar-
schaftshilfe aktiv. hoh

bürgermeister Claus Kamin-
sky die Preisträgerin. Wal-
traut Hoppe, 1971 wegen
dem damaligen Bundeskanz-
ler Willy Brandt in die SPD
eingetreten, engagierte sich
nach dem plötzlichen Tod ih-
res Ehemannes dann selbst in

Steinheimer Bürger und Ver-
eine.
„Waltraut Hoppe ist ein

fantastischer Mensch mit
großer Menschlichkeit. Die-
nen ist ein großerWesenszug
von Dir. Du dienst den Men-
schen“, würdigte auch Ober-

ter anderem im Steinheimer
Ortsbeirat, als Hanauer SPD-
Stadtverordnete und ehren-
amtliches Magistratsmitglied
vor allem für die sozialen Be-
lange der Menschen einge-
setzt hat.
Der Preis ist nachMarie Bit-

torf benannt, eine der ersten
Frauen, die sich kommunal-
poitisch engagiert haben. Sie
war Stadtälteste in Frankfurt,
und ließ sich auch vomNatio-
nalismus nicht beeindru-
cken, sagte Scholl über das
Wirken der Kommunalpoliti-
kerin.
Die Stadtverordnete Gabi

Ewald würdigte das lange
Wirken von Waltraut Hoppe.
„Sie gibt allen Unterstützung,
die Hilfe und Ratschläge be-
nötigen. Du hast immer ein
offenes Ohr und bist ein Vor-
bild für mich. Und Du hast
mich überzeugt in die Kom-
munalpolitik zu gehen“, sag-
te Ewald und würdigte auch
Hoppes Engagement für die

Steinheim – Waltraut Hoppe
ist tief verankert im gesell-
schaftlichen Leben der Stadt
Hanau. Die Steinheimerin ge-
nießt hohe Wertschätzung -
und das über alle Parteigren-
zen hinweg. Sie ist bürgernah
und insbesondere in sozialen
Themenfeldern aktiv, hat
stets ein offenes Ohr, setzt
sich zumWohle aller ein, die
Unterstützung benötigen.
„Eben eine Fraumit hervorra-
gendem sozialpolitischem
Engagement“, stellte sie der
Steinheimer SPD-Vorsitzende
Marius Kümmel in den Räu-
men der Steinheimer Nach-
barschaftshilfe vor. Dort wur-
de die 82-jährige gebürtige
Hanauerin mit dem Marie-
Bittorf-Preis der Akademie
für Kommunalpolitik (AFK),
einer Bildungsorganisation
unter demDach der SPD, aus-
gezeichnet.
Stefan Scholl vomVorstand

der AFK übergab den Preis an
Waltraut Hoppe, die sich un-

Wurde für ihr kommunalpolitisches Engagement geehrt: Die
Steinheimerin Waltraut Hoppe. FOTO: HOLGER HACKENDAHL

Der Traum von der eigenen Geige
Wie Natascha Naon zur Violine und zur Neuen Philharmonie kam

Oktober gibt es ab 44 Euro
bei Frankfurt Ticket Rhein-
Main und weiteren Vorver-
kaufsstellen. Das Konzert be-
ginnt um 19.30 Uhr. Wer
mehr über die beiden Kom-
ponisten und ihre Musik wis-
sen möchte, kann den kos-
tenfreien Einführungsvor-
trag mit Jens Troester ab
18.30 Uhr besuchen.
Die weiteren Konzerte der

Congress Park Sinfonie in der
neuen Saison finden am 16.
Dezember, am 9. März und
am 4. Mai statt. cs.

Infos im Internet
cph-hanau.de

ist höchst kunstvoll kompo-
niert, in ihrenMitteln ebenso
subtil und raffiniert wie for-
mal bahnbrechend. Es
herrscht kein Mangel an
herzzerreißenden Melodien,
an eingängigen Themen, an
bewegenden, hochemotiona-
len Momenten“, schwärmt
Troester. Tschaikowsky
selbst bezeichnete die „Pathé-
tique“ als seine beste Kompo-
sition. Die Nachwelt gab ihm
recht.
Noch bis zum 14. Oktober

sind Abonnements für alle
vier Konzerte der Saison
2023/24 erhältlich. Einzelkar-
ten für das Konzert am 14.

ist eines meiner Lieblingsvio-
linkonzerte. Es ist traumhaft
schön. Besonders freue ich
mich zudem auf Tschaikow-
skys Pathétique. Das ist eine
wunderbare Sinfonie und sie
im Orchester zu spielen,
macht wahnsinnig viel
Spaß“, erzählt sie mit großer
Begeisterung.
Peter Tschaikowskys „Pa-

thétique“ genannte 6. Sinfo-
nie hat Jens Troester, Chefdi-
rigent und Künstlerischer Lei-
ter des Orchesters für den
zweiten Teil des Abends aus-
gewählt. Sie greift die Thema-
tik des ersten Konzertab-
schnitts auf. „Diese Sinfonie

die auch Klavier-, Saxophon-,
Querflöten- und Gesangsun-
terricht hatte,mit ihrer Geige
bei zahlreichen der mittler-
weile 50 Konzerte der Reihe
Congress Park Sinfonie musi-
ziert.
Auch am Samstag, 14. Ok-

tober, beim ersten Konzert
der Saison 2023/24, gehört sie
zum Ensemble der Neuen
Philharmonie Frankfurt und
wird mit dem Orchester die
Violin-Solistin Sueye beglei-
ten. Die junge Gastmusikerin
interpretiert an diesem
Abend Beethovens „Konzert
für Violine und Orchester“.
„Beethovens Violinkonzert

Hanau – „Eine kleine Geige
möcht’ ich haben.“ Mit dieser
Liedzeile fing für Natascha
Naon alles an. Sie war drei
Jahre alt, als ihr die Großmut-
ter eine Kassette mit Kinder-
liedern schenkte. Darauf war
unter anderem das Lied mit
der kleinen Geige zu hören.
Es ließ sie nicht mehr los. Ein
ganzes Jahr lang dauerte es
dann, bis Natascha ihre El-
tern davon überzeugen konn-
te, dass ihr Wunsch nach ei-
ner Geige ein wirklicher Her-
zenswunsch und keine Ein-
tagsfliege war.
Mit vier Jahren hielt sie

endlich das herbeigesehnte
Instrument zum ersten Mal
in den Händen und begann
direkt, Geigenunterricht zu
nehmen. „Dass sie dabei
ebenso ausdauernd wie er-
folgreich war, ist rückbli-
ckend ein großer Glücksfall
für Hanau, den Congress-
Park und alle Klassikfans der
Stadt“, heißt es in einem
Pressebericht.
Natascha ist seit über 20

Jahren Orchestermitglied der
Neuen Philharmonie Frank-
furt und spielt regelmäßig in
den Konzerten der Reihe
Congress Park Sinfonie mit.
Als die im Jahr 2009 starte-

te, war sie mit ihrer Geige
„das Gesicht“ der neuen Klas-
sikreihe. „Die Neue Philhar-
monie Frankfurt ist für mich
ein Traumorchester“, sagt
Natascha Naon. „Ich liebe
klassische Musik, aber ich
schätze auch die Abwechs-
lung, wenn wir als Begleitor-
chester mit international be-
kannten Künstlerinnen und
Künstlern unterwegs sind.“
Bis heute hat Natascha Naon,

Ist seit 20 Jahren Orchestermitglied der Neuen Philharmonie Frankfurt: Natascha Naon. Das in Hanau ansässige Orches-
ter startet nun in die neue Saison der Reihe Congress Park Sinfonie. FOTO: VERANSTALTER

Fürbitten
für Patienten

Hanau – „Hanau betet für
Kranke“ ist ein ökumeni-
sches Gebetsangebot der
Hanauer Klinikseelsorge und
von City Pastoral. Gebetet
wird jeweils am ersten Frei-
tag eines Monats ab 12 Uhr in
der Kapelle des Klinikums
Hanau, das nächste Mal am 6.
Oktober. Konkrete Anliegen
werden ohne Namensnen-
nung in die Fürbitten einbe-
zogen. Sie können per Mail
mitgeteilt werden an seelsor-
ge_ev@klinikum-hanau.de
oder seelsorge_rk@klinikum-
hanau.de. cs.

3D-Objekte gestalten und drucken
Im MakerSpace können kreative Bastelprojekte umgesetzt werden

Fragen zu den Veranstal-
tungen können per E-Mail an
makerspace@hanau.de oder
telefonisch unter � 06181 98
2520 gestellt werden. DerMa-
kerSpace ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Stadtbi-
bliothek und des Medienzen-
trums. Gefördert wird die Ini-
tiative durch Fördermittel
des Landes Hessen sowie
durch das Landesprogramm
zur Ausstattung der kommu-
nalenMedienzentren imRah-
men des Programms „Digital-
Pakt Schule“ des hessischen
Kultusministeriums. lml

Infos im Internet
makerspace.kulturforum-
hanau.de.

bis 17.30 Uhr statt. Mitzubrin-
gen ist ein eigener Laptop,
auf dem die kostenfreie Soft-
ware „Ultimaker Cura“ be-
reits installiert ist. Mit dem
3D-Drucker können dreidi-
mensionale Objekte wie Er-
satzteile, Spielzeug oder
nützliche Alltagsgegenstände
hergestellt werden. Im Rah-
men des Geräteführerschein
bekommen Nutzer die Funk-
tionsweise eines 3D-Druckers
erläutert. Anschließend kön-
nen sie das Gerät im Maker-
Space eigenständig bedienen.
Voraussetzung zur Teilnah-
me am Geräteführerschein
ist ein gültiger Bibliotheks-
ausweis und das Mindestalter
von 14 Jahren.

Austausch statt. Ein eigener
Laptop sollte mitgebracht
werden, auf dem das Fusi-
on360-Programm bereits in-
stalliert ist. Bereits eine Stun-
de vor Beginn können sich In-
teressierte im Makerspace
umschauen und basteln. Eine
vorherige Anmeldung für
den MakerMittwoch ist nicht
notwendig, der Eintritt ist
frei.
Wer bisher noch keine Er-

fahrung im 3D-Druck sam-
meln konnte, kann im Ma-
kerSpace einen Geräteführer-
schein absolvieren. Im Okto-
ber findet dieser Kurs am
Dienstag, 10. Oktober, von 18
bis 20 Uhr sowie am Diens-
tag, 17. Oktober, von 15.30

kerSpace Erfahrungen ausge-
tauscht und Projekte geplant
werden, heißt es in der An-
kündigung.

Der nächste MakerMitt-
woch am 4. Oktober stellt die
CAD-Software „Fusion360“
von Autodesk in den Mittel-
punkt. Damit lassen sich 3D-
Objekte eigenständig und
kostenlos modellieren. Der
Impulsvortrag startet um 18
Uhr. Es werden sowohl eige-
ne Projekte vorgestellt sowie
die Softwareoberfläche er-
klärt. Im Anschluss findet ein

Hanau – Beim MakerSpace im
Kulturforum Hanau kann je-
der kreativ werden. Vom Di-
gitalisieren alter VHS-Kasset-
ten über DIY-Projekte mit
Schneideplotter und Laser-
cutter bis hin zum 3D-Druck
gibt es viele Möglichkeiten,
handwerklich aktiv zu wer-
den. Der MakerSpace ist je-
den Mittwoch von 17 bis 20
Uhr für alle Bastelbegeister-
ten im 1. Obergeschoss des
Kulturforums geöffnet: Ganz
egal, ob Profi oder Anfänger,
der Erfahrungsstand bei den
Geräten spielt keine Rolle.
Es können neue Geräte aus-

probiert werden, und ge-
meinsam mit anderen Nut-
zern und Experten des Ma-

Führerschein für
den 3D-Drucker

Hanau – Die Frauen-Union
der CDUHanau hat amMitt-
woch, 27. September, von
9.30 bis 12.30 Uhr auf dem
Marktplatz/Ecke Krämer-
straße einen Infostand auf-
gebaut. Dort werden auch
„Hanauer Geele Riewe“ ver-
teilt. Unter anderem steht
Landtagskandidaten Heiko
Kasseckert für Gespräche
zur Verfügung. cs.

Infostand der
Frauen-Union


